
M ! ^ .MMgmMl« z»r Lmsmcher Zeil,n»g. Î ,„
Edikt.

Da6 k. k. Kreis? als Handels-
gericht Neustadt! macht bekannt,
das; über die Klage sl<» jirno« lw-
6if?l'no des HandlunghhauseL Pfeiffer
«̂  Kngy von Trieft, durch Herrn
Dr. Skedl, wider die Sigmund von
Pilbach'schc Ncrlaßmassa, wegen
Zahlung eiueö Kontokolrcnt5 uon
777 fl. »5 kr. öst. W. l>. «. <-,,
die Tagsahung zum mündlichen Ver°
fahren mit dem Anhange des §
29 G. O. auf den

5. F e b r u a r lü tU, ,
Vormittagö ltt Uhr, Hiergerichts
angeordnet, und der geklagten Ver-
laßlnassa Herr Dr. Josef Rosina
von Neustadll als ('ürawl- nll
:«:lnm bestellt worden sei.

Dessen werden die derzeit unbe-
kannten Sigmund von Pilbach'schen
Erben wegen allfälliger eigener Wahr-
nehmung ihrer Ncchte verständiget,

Neustadt! am 2!>, Dezember 1SU3.

(2574—2) Nr. 2338.

Edikt.
Von dcm k. k. Bczirksamtc E.ig> als

Gericht, wirb hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen bcr k. k.

HinanMocnratnr nuc. dcr Ci>u>:l l»'a als
Legatarin nach Georg Thomann, gegen
Georg Koß uon Trojnnci wc^cn, ans
dem Vergleiche vom 15. Juli 1847 schul
oiaer 8W fl. C. M. o. ^. c., die erc-
cnliue öffeiltliche Vclstci^ernii^ dcr, dem
fehleren gehörigen, im Grundbuche Mim-
kendorf «ul) Urb,-Nr. 220 vorkommenden,
gcrichllich auf 1773 fl. 40 kr. geschähtcu
N'calilät, dann der im Grnudbuche Vc-
ncficiumögill>c St. Bernhard zu Krain-
dllrg 8u!) Urb..Nr. 12. vorkonnnendeu
5tcaliläl, im gerlchllich erhobencn Schä,̂ -
zungswerlhe uon 468 fi. <̂ . M. beim!--
liget. und es seien znr Vornahme dcr"
selben drei Fcllbictungs-TagsaMlgen,
und zwar auf den

28. J ä n n e r .
1. M ä r z und

29. M ä r z 1804.
jedesmal Vormittag« um 9 Ul>r. in dieser
Gcrichlslanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Rcalilät
nur bei dcr letzten Feilbietung auch ui»
ler dem Schähungswcrthe a» den Meist«
biclen'deu hintaugcgcbcn werden winde.

Das Schäyungsprotokoll. dcr Grund»
l'nchssxlrakt und die Lizitationsbedingnisse
können bei diesem Gcrlchtein den gewöl)»-
l'chcn Amlsstunden eingesehen werden.

K- k Brzirksamt Egg. als Gericht,
am 14, August 1863.

.(2576—Z) ^ r ? 3 5 8 0 /

Edikt.
Von dem r. r. Bczilksamte Senoselsch.

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Maria,

Agatha und Anna Picza von Trieft
siegen den Josef Piczza'schen Nachlaß
von Seuosctsch wegen, ans dcm Vergleiche
vom 3. Seplemlicr 1858. Z. 3293.
schuldiger 94 fi. 57' / , kr. ö. W> l'. 8. c.,
in dic erecnliue öffentliche Versteigerung
der dem sehten, gehörigen, im Grund«
l'uche der Herrschaft Scnosetsch «ud Urd«
Nr. 64j3U vorkommende,, Realitäten
im gerichtlich erlwbcnen Schn'tMigswerthe
voi: 604 ft 80 kr. ö. W. gcwilNgct.
und zur Vornahme derselben die drei
Feilbielungstaqsayungen auf den

l8. F e b r u a r , nnd
21. M a r i 1864.

ltdssmol Vormittags um 10 Uhr. in
dieser Amtskanzlei mit dcm Ä'chauge be-
Nimmt woroen. daß tie feilzubietende
^ealilät mir bci der llßleu Feilbletnng

anch unter dcm Schatzungswcrthe an
oen Meistbietenden hinmngcgcben werde.

Das SchäßungSprotokoli, der Grund«
dnchsenralt und die Lizilalionodeoing-
nisse können dei diesem Gnichie in den
gewulüllichen Amtsstundeu eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Scnosetsch. als
Gericht, am 23. November 1863.

(2597_IH N'r7 791,9.'

Crckutive
Realitäten-Lizitation.

Von dcm l. k. stäol.-vclcg. Bezirks-
gerichte Neustadt! wird hiemlt bekannt
gcmacht:

Es sei über ylnsucheu dcs Josef Peer
von Nliterbrrg die erekutive Versteigerung
der. dem Martin Pangee gehörigen, in
der Ortschaft OdcrNciuberg gelegenen,
!>ul> Urb.-Nr. 3 ncl Grnndbnch Hopfen-
dach einkommenden Hnbrealität zur Her.
cinbringung der Forderung pr. 30 fi.
öst. W. sammt Ncbeuvcrbindlichkeiten l>e«
williget worden, zu welchem Ende drei
Tagsahungcn. und zwar anf dcu

26. J ä n n e r .
29. F e b r u a r und
30. M ä r z 1864.

jedesmal Vormittag von 9 bis 12 Uhr. in
dieser Geiichtskanzlci angeordnet werden.

Diese Nenlität wurde am 26. Scp,
lcmbcr 1863 auf 285 fi. öst. W. gericht-
lich geschäht, uud wird bci der ersten uub
^weilen Vcrstcigernngstagsahnng nur um
oder ubcr diesen Schätzwcrlh. bei dcr
drillen aber auch unter demselben an den
Meistbietenden hintangegebeu werden. Die
oizitallolislisdmgillsse, woruach jcdcr Li>
zilant rin 10"/^ Vadinm zu erlegen hat.
w »nie das Schähungsprotofoll nud der
Glundbllchse^lract köiiuen yieramls ein-
gesehen werden.

K. k. städt.-dclcg. Bezirksgericht Nen«
stadtl am 23. October 1863.

(2598-2) ^ ^Nr7?7237

Edikt.
Von dem k. k. stadl.. dclcg. Bezirks-

gerichte zu Neustadt! wird den Jakob
und Hans Sterbenz und dcu undekann»
ten Nechtsnachfolgcru hicmit erinnert:

E>3 habe widcr dieselben Jakob Sa-
mida uon Untertappeloerch. unter Ver-
trctnng seines Vormundes Andreas Stcr-
bcnz. dic Klage auf Verjährt» und Er-
loschencrklärung der zu iliren Guusteu
anf der Realität Ncklf.'Nr. 1616 ncl
Grundbuch Gottschce mit gerichtlicher Vc.
williguug vom 22. April 1807 intabu.
lirttn Erbschaftsfocdernng pr. 200 fi.
übeircicht, worüber zur summarischen Vrr-
handlnng die Tagsahnng

a » f den 18. M ä r z 1,664,
nnlcr dcn Folgen dcs §. 18 dcr Vor-
schrift über dls summalischc Verfahren
hiergcrichts angeordnet, und den Gc?
klagten Hr. Dr. Noslna als Kurator
ucl nolum aufgestellt wurde.

Dessen werden dicsclbcn zu dcm Ende
verständiget, daß sie zur obigen Tag»
satzung entweder sclbst zu erscheinen oc>cr
aber einen andern Sachwalter zu bcllel.
leu und anhcr n^mhafl zn machen haben,
als sonst dicse NcchlSsache mit dem ihnen
mlfgcstclllcn Kurator auf ihre Gefahr
und Kosten verhandelt werden nnirds.

K. k. städt..beleg. Aezlrkö'gcricht Neu«
stadtl den 15. Oktober,1863.

( 5 ? - 2) ^ ' " ' '^" ̂  Nr7 2351.

Edikt-
Von dcm k. k. ÄezlrkSamle Reifn'!;,

als Gericht, wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Andreas

Laurizh uon Groödcrg, Vezirk Laas,
«egeu Ioliann Samsn uon Klcinlack
Nr. 14 wegen, aus dem Verdicke vom
4. Jänner 1847 schuldiger 289 fi- 6. M.
«.!'.':., dieercknliueöffenll.Feildielnng der,
dem i.'eplern ssehorigeu. im Grnndbuche
der vorigen Herljchaft Reifnitz dull Urb.»
Nr. 1191 vorkommclldcil Ncalität im

gerichtlich crbobel'eu Schähuugswerlhe
oon 766 fl. 50 kr. ö. W. gewilliget,
nno ^nr Vornalunc derselben die drei
Feildielungstagsapnugen auf den

29. J ä n n e r .
2 M ä r z und
4. A p r l l 1864.

jedesmal Pormitlags um 10 Uhr, und
zwar die erste und zweite im Amtösihe.
die dritte in loco der Realität mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die
fe«Izubielcndc Realität nur bei der lehten
Fcilbietung auch unter dem Schäßungs»
werthe an dcn Meistbietenden hinlange'
geben werde.

Das Schäßuugsprolokoll. der Grund-
buchöerlrakt und dic^izitalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn
gewöhnliche»! Amtöstunden eingesehen
werden.

ss. k. AezirkSamt Neisnitz. alS Ge-
richt, am 20. Oktober 1863.

. 7^1.3) ' Nr. 3593.

Edikt.
Von dem k. k. Vezirksamte Lack,

a!s Gericht, wirb hiemlt bekannt gemacht:
Es sci über daö Ansuchen der Maria

Faul, durch ihren Ehegatten Theodor
Faul. von Lack gegen Peter Franz von
Gränz Nr. 14 wegen, aus dem Ver»
gleiche vom 4. Juli 1863. Z. 2255,
schuldiger 331 fi. 11 kr. ö. W. o. 8. c ,
in die executive öffentliche Verstcigeruug
dcr dem Lehtern gehörigen, im Grund-
bnchc der Herrschaft Lack 5>l,l> Urb. .Nr.
2404 vorkommenden, in Gränz Nr. 14
liegenden Driltelhube im gerichtlich cr>
bobencu Schähnngswerthe von 1154 ft.
70 kr. ö. W. gewiUiget, und znr Vor-
nahme derselben die drei Feilbietungs»
tagsatMigen auf d<u

21. D e z e m b e r 1863.
22. J ä n n e r uud
23. F e b r u a r 1864,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im
Orte der Realität mit dcm Alihange
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Rcalilät nur bei der leplcn Fcildictung
auch untcr dcm Schäyungswerthe an
den Meistbietenden hinlangcgeben werde.

DaS Schäyuugsprotololl. der Grund,
buchsextrakt und die Lizitationsbcdingnisse
köuueu dei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K. k. Nezirköami Lack. als Gericht,
am 24. Oktober 1863.

Nr. 4294,
Vei der ersten Feilbictung hat sich

kein Kaufinstiger gemeldet.
K. k. Bezirksamt Lack. als Gericht,

am 22. Dezember 1863.

(W—Z) Nr. 18540.

Edikt.
Von dcm k. k. ttäot..t>eleg. Bezirks-

acrichlc in Laidach wird im Nachhange
zu den dießämtlichen Edikten vom 16.
Juli 1863, Z. 10183, 12. August 1863.
Z- 11652, und 12. November l.863,
H 16249, bekannt gemacht, daß die
vntte. anf den 9. Jänner 1864 angc>
ordnete, erckutiue Fcilbictuug dcr dcm
Franz Gliha gehörigen, im Grundbuche
Thurn an der Lmbach «ud Url'.'Nr. 28.
vorkommenden Realität

au f den 13. F - b r u a r
k. I . , Vormittags 9 Uhr. hicramlS über«
tragen wurde.

K. k. Nädt.'delcg. Bezirksgericht Lai<
bach am 29. December 1863.

(94»^" Nr."i80997

Edikt.
Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte

>u Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcS Gregor

Dormisch von Vruundorf in die öffentliche
Versteigernug t><r dem AndreaS Schab-
u'kar von Vruunborf achörigen. in>
Grundbnche Lambcrg »ul> Urb.-Nr. 111,
Nektf.'Nr. 15. Fol. 121. vorkommenden,
«erichllich auf 1210 fi. 20 kr. bewer.
ll'ctcu Realität zur Einbringung der aus

dem dießgerichtlichen Verssleiche vom 14.
December 1861. Z. 17493. schuldiger
26 ss, 85 kr. l'. fl. '«., bewilliget und
zu deren Vornahme die drei Feildie«
tnngen auf den

3. F e b r u a r .
5. M ä r z und
2. A p r i l 1864.

jedesmal von 9 bis 12 M r Vormittags,
in der AmtSfanzlei mit dem angeordnet
worden, daß di> feilzubietende Realität
bei der ersten und zweiten Feilbietnng
nnr um o?cr über den Schätzungswerts),
l»ci dcr lepten Feilbietuna. aber auch unter
dcnl Schäplmgswerlhe dcm Mcistbleten«
dcu hintangegebeu werde.

Dcr Grundbuchserlrakt, das Schäz«
zlingSprolololi und die LlzitalionSl'ebiug'
nisse könneu in bcu gewöhnlichen AmtS»
stunden l>ci diesem Gcrichte eingesehen
werben.

K. t. städt.<deleg. Bezirksgericht 3ai°
bach am 17. Dezember 1863.

(95—2) Nr. 18409.

Edikt.
Vom k. k. städt.'beleg. Bezirksgerick)te

in Laibach wird im Nachhange zum dicß-
ämllichcn Edikte vom 16. November
1863, Z. 16543, bekannt gemacht, baß
die auf den 23. December l. I . äuge-
ordncjc executive Feilbictung der dem
Franz Icssich uon Slefansdorf gehörigen,
im Gruudbnche Oommcnda Laibach 5ut>
Urb.-Nr 97^, uorkommcndcn Realität als
abgehalten erklärt wurde, und daß es
bei den auf den

23. I ä n u e r und
24. F e b r u a r 1864.

Vormittags 9 Uhr, hiergerichls augeordne'
teu Feilbietungeu ftin Verbleiben habê

Laibach am 23. Dezember 1863.
"(96^2) " " N r . 18378?

Edikt.
Von dcm k. k. stäbt.-deleg. Bezirks-

gerichte Laidach wird dcr Fr. Johanna
Micheliitsch aus Ci l l i , derzeit unbekann-
ten Aufenthaltes, bedculct:

Es habe Hr. Karl Leskoviz von
Laibach l ^ l " . ̂ 9 fi. 50 kr. o. ,̂ . l-,., das
Gesuch widcr dieselbe um Vornahme der
Pfändung und Schätzung ihrer Fahr«
uisse überreicht, und es sei derselben zur
Wahrung ihrer Rechte dcr hicrortige
Advokat Hr. Dr. Franz Supanzhizh als
ssurator bestellt worden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 22. December 1863.

(9.1.3) Nr763077

Edikt.
Mit Bezug auf das Edikt vom 2.

Oktober 1863, Z. 4747. wird hiemit
crinucrl, daß in der EkekutionSsache deS
Gregor Prcuz von Altenmarkt gegen
Matlhäns Stcrlc von Polane am

19. J ä n n e r 1864
zur Vornahme dcr zweiten Fcilbietuugs«
tagsahnng geschritten wird.

K. k. Bezirksamt !̂aaS. als Gericht,
am 19. Dezenter 1863.
s26l2-3s Nr. 17584.

Edikt.
Vom k. k. städt. dcleg. Bezirksge-

richte in Laibach wird im Nachhange
zum biesgerichtlichcn Edikte vom 11.
November 1863. Z. 16298. bekannt ge«
macht, daß über Einschreiten dcr k. k.
Finanzprokuratur in Laibach iwm. des
h. Aerars und des Gruudcnllastungs-
fondeö die angeorrueten FcilbieluugS-
tagsahuugeu hinsichtlich der dem Gregor
Pcrouschek gehörigen, im Grunebuche
Sonegg 8"Ii Urb.-Nr. 19. Reklf.-Nr. l8,
vorkommenden Realität auf den

5. M ä r z.
6. A p r i l und
7. M a i 1864.

Vormittags 9 Uhr biergerichlö mil dem
vorigen Anhange übertragen wurden.

K. k. ttä^t.>dcleg. VezirkSgeiicht öai-
bach am 10. Deecnwer 1863.
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' (9561.-2) Nc. 3102.

E d i k t.
Von d.'M k. k. BezirkSamtc Ober^

laibach. als Gericht, wird den» unbe-
kannt wo befindlichen Mathias Stebei
mid seinen llndekannlen Rechtsnachfoll
gern hiermit erinnert:

Es h.'be Johann Brabeschko von
Planina. Haus «Nr. 1, wider dieselben
die Klage anf Verjärrt> lind Erloschen-
erkläiung der Forocrung alls dem w. ä.
Vergleiche ddlo. 20 November 1818
pr. 29 si. 35 kr. CM. . intablllut im
vormaligen Orundduche der Herrschaft
Vllllchgrah «üb Nekt.'Nr. 184. «ul, l.,r«l8.
13. Oklober 1863. Z. 3102. hieramtS
eingebracht, worüber zur summaiischc:̂
Verhandlung die Tagsahnng auf den

18. M ä r z 1864,
früh 9 Uhr. mit dcm Anhange des ^.18
der a. h. Elilschließung vom 18. Okto°
l»er 1845 angsorl><ilt, ilnd den Gcllag«
len wegen ihrcs unbekannten Aufenthal-
tes Herr Fr.niz Ogrin von Oberlaibach
als ('lunlcr !«! :«llim ans ihre Gefahr
lind Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
' verständiget, daß sie allenfalls zu rechter

Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen »md anher
namhaft zu machen haben, widrigeus
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Oberlaibach, als
Gericht, am 13. Oktober 1863.

(2596-2 ) Nr. 7795.

Grekutive
Realitiiteltverfteigerung.

Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte
zu Neustadt! wiro hiemit bekannt ge-
macht : Es sci über Ansuchen des Hrn.
Vincenz Marin in Neustadll die executive
Versteigerung des, dem Jakob Kosleuzher
voll Froschdvtf gehörigen, gerichtlich auf
500 fi. geschäyteu Hauses und Garten»
terrains dcwiUiget, und hiezu drei Feil-.
bielungStagsatMlIeu, und zwar auf den

25. I ä n n e r .
24. F e b r u a r und
30. M ä r z 1864.

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Mr .
in dieser Gcrichtökanzlel mit dem An-
hangc angeordnet worden, daß die Pfand»
rcaliläl hei dcr ersten nnd zwcitcn Fcil^
dietung nur nm odcr überlcn Schähungs»
werlh. bei der dritten aber auch uoler
demselben hintangegebcn werden wird.

Die ^lzilaliolls-Vebinglllssc', wornach
insbesondere jeder Lizitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/g Vadium zu Handen
der Lizitaiions Commission zu erlegen
hat. so wie daö Schätznngs-Protokoll
und der Glzmbbuchs^Erlract können in
der bießgcrichllichen Registratur eingesehen
lverdcn.

K. k. Nädt. deleg Bezirksgericht Neu<
stadtl am 16. Oktober 1863.

(2600-2) Nr. 7644.

Edikt.
Vom k. k. Nä'dt. deleg. Aczirksge-

richte zu Neustüdtl wird den Johann
SchwiNSing. Andreas Oril l . Ioief Mulli.
G,or.i Iurlnann lliid den aM^lacn Rechts-
Nachfolgern uudckanntcn Aufentha'ttshie.
mit erinnert:

Es vabc wider dieselben Iobann
Schwarsnig von Neukiichen am Walde,
durch Herrn Dr. Wencdikter. die Klage
auf Löschungsgestattung mehrerer Satz.
vos!c:l von dcr Hubrcalilät in Blascho»
;.'ih. uergewährt lwch auf die Namen
Mathias und Agnes Schwarsnig »ll
Grundbuch Rupcrtshos 1Kb.-Nr. 11
um Verziä'tlelstlmg eines bedingt zuge>
wiesencn Mcislbotsldeildelrages überreicht,
»vorüber zur Verhandlung im ordentlichen
mmiolichei! V rfahrc:, die Tagsapung

18. M ä r z 1864,
Vormit tag um 9 Ubr. hiergerichls an.
georsuct. und den Geklagten Herr Dr.
Skedl a l s^ ' l ^ l o r ^ ucluu, unter Einem
alngeslelll wurdc.

Hicvon lperden die Geklagten ĵ u dem
Ende" verständiget, daß sic zur Tagsapung

entweder selbst zu erscheinen, oder einen
andern Sachwalter rechtzeitig hicrgerlchls
namhast zu machen hadeu, als sonst dies,
Rechtssache mit dem ihnen aufgestellten
Kurator auf ihre Gefahr uuo Kosten
verhandelt werden würde.

6. k. städt. delcg. Bezirksgericht Neu-
stadt! am 13. October 1863.

(2603—3) Nr. 4085.

Edikt.
Von dem k. k. Bezirksamtc Nassen»

fuß. als Gericht, wiro dem unbekannt
wo befindlichen Josef Grcgorzhizh von
Kroisenbach, hiermit erinnert:

Es habe Johann Gregorzhizh von
Kroiseubach wider denselben die Klage anf
Verjährt» „nd Erloschcnerkiärung der
auf der im Grundbuchc der Herrschaft
Kroiscnbach ^nli Rrkt. ^ Nr. 45 verzech«
neten Hxbrealilät mit dem Kaufverträge
ddto. 14. Jänner 182? intabulirlenKaus'
schillmgöfordcrung pr. 320 fi. C M . oder
336 fi. öst. W. 5uli pi-ne«. 5. Dezcnn
der 1863. Z.4085, hicramts eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Vrr-
Handlung die Tagsahuug auf den

16. M ä r z 1864.
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS §. 29
G. O. angeordnet, und dem Geklaglcn
wegen seineS unbekannten Anfenthalles
Herr Josef Pchani von Nassenfuß als
^ul'nlui' n<l uclum auf seine Gefahr nud
Kosten bestellt wurde.

Desscu wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen habe, wiorigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
tierhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß. alS Ge-
richt, am 6. Dezember 1863.

(2604—2) Nr. 3979.

Edikt.
Von dem k. k. Vczirköamle Nasseufuß.

als Gericht, wird dem unbelaimt >vo
befindlichen Mathias Sagorzhizh hiermit
erinnert:

Es habc der n,j. Johann Vergazh
von Obcrberg, des Bezirkes Nenstadtl.
durch seine Vormünder Theresia Bergazl)
uno MalhiaS Hraster von ebendort, wider
denselben die Klage auf Ersipung nnd Um-
schrciduug des im Grundbuche der Herr-
schafl KlingenfclS «ud Berg»Register-
Nr. 98, Urbars-Nr. 119. Folio 187.
vorkommenden Weingartens zu Milzdcrg
8ul) pl u<!«. 26. November 1863 , Z, 3979.
Hieramts eingebracht, worüber zur ordeitt
lichen mündlichen Verhandlung die Tag>
satzung auf den

16. M ä r z 1864.
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des §. 29
G. O- angeordnet, nnd dem Geklagten
wegen seineS unbekannten Aufenthaltes
Anton Weib uo:: Radula als ('urnlm- n<!
ncwm auf seine Gefahr lind Kosten be.
stellt wnrde.

Dessen wiid derselbe zu dem E„de
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selb!! zu erscheinen, oder sich linen
andern Sachwalter zu bestellen nnd au-
her namhaft zu macheu habc, wicrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt ??assel'fl>st. als Gc<
rlcht, a^.' 28. November I du " ,

^ 6 2 7 - ' 2 ) Nl75627

Edikt.
Von dem k. k. Vczirksamte Wippach

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht'
ES sei über das Ansuchen des Anton

Skupek von Loschiße. gegen Josef Shwo-
kel Prodigus von Ustia Nr. 8 wege,,
au« dem Urtheile ddto. 24. Oktober
1861. Z. 4300. schuldiger 183 ss. 51 kr.
öst. W. «.». c., in die erelnlive öffentliche
Versteigerung der, dem l.'cylern gehörigen,
im Glundbuche der Herrschaft Wippach
5uli lam« l l l . . p«x. 35. Urd.'Nr. 576
und Haasbtl^ l-ul) Icimo 0.. p»^. 35'
tub N. Z. 953, vorkommenden Realitäten,
im gerichtlich erhobeucn Schähungswerlhe
von 2950 fi. öst. W. gcwilliglt uud zur

Vorn^hmc derselben die F t i l l ' ü M l ^ T " ^
sayiliigen auf den

1. F e b r u a r .
29. F e b r u a r und

4. A p r i l 1864.
jedesmal Vormittags um 9 Uhr loĉ »
s<>> »ill,!.' mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbielüng auch nnlcr dem
Schäp!mgswerlt)e an den Meistbietenden
hiulangfgeben werde.

Das SchapllngSprotokoll, dcr Grund«
buchStllrakt ui,'d t ^ '̂izitationöbedingnisse
könne»' bei diesem Gerichte ill den g>-
wöbnlichen Anltsstliudcu l iügssehcnwerden.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Ge-
richt, am 17. November 1863.

(2623-2) ' N r . 5325.

Edikt.
Von dem k. k. Bezirksamte Wippach,

als Gericht, wird l'iemil bekannt gemacht:
ES sei über das Aosncheu des Herrn

Engen Mayer von Wippcich. gegen Jakob
Urschizh von Elscll wrgen, aus dem
Vergleiche rom 12, Februar 1858, Z.
93. schuldiger 470 fi. öst. W. r. 5. c.
in die elekulive öffentliche Versteigerung
der, dem Lchtcrn gehörigen, im Grunde
buchedcrZHrrrschaft Wippach 5u!) Inm.
XXV., Post. Z. 567, pnss. 264. Urb.'Nr.
276, R. Z. 1 vorkommenden Realitäten
im gerichtlich erhobenen SchähnngSwcrlhe
von 4625 fi. öst. W. gewilllget. u»d
zur Vornahme derselben die Fcilbieluilgö'
Tagsahungen aus den

1. F e b r u a r .
29, F e b r u a r und

4. A p r i l 1864.
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in loco
Ersell mit dem Anhange bestimmt wor>
ocn. daß die fcilznbietende Realität nur
bei der lel)ten Fcildietung auch unlcr dem
Schäl)ungSwerthe an den Meistbietenden
hintangcgeben werde.

Das Schäl)ll!,gspl'0lokoll, der Grnnd-
buchscltract und die Lizitationöbcdingnissc
köniltn bei diesem Gerichte in den ge-
wöhülichen Amtöstundentiugcsehenwclbcll.

K. k. Vczirksamt Wippach. als Gc-
richt, am 30. Oktober 1863.
(2629-2) Nt.' 5688.

Edikt.
Von dem k.k. Bezirksamt? Wippach, als

Gericht, wird den unbekannten NechtSan-
sprechcrn der im Grundbnche drv Herrschaft
Wippach 5„li Urb.'Nr. 164. ch. Z. ?0:;.
vorkommenden, in rer St. G. Smrja
!>ul) Pl irz.-Nr. 838j« gelegenen Wiese
Paludische hiermit erinnert:

ES habe Ioftf Boschizh vou^ ?an»
genfeld wider dieselben die Klage auf
Ersihnng obiger Wiese >u!) pn,(>5. 21.
November 1863, Z. 5688. hicramts
eingebracht, worüber zur mündlichen Ver.
Handlung die TagsatMig auf den '

2. A p r i l 1864.
frül, 9 Ubr, mit dem Anhange des §.
29 a. G. O. angeordnet, ui,d den Ge
klagten wegcu ihres unbekannten Auf.
enlhaltes Johann Slibil von Sapusche
als t^urulm- lnl l,c>lum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wM^'e.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit jllbst zu erscheinen, oder sich eineu
mideru Sachwalter zu bestellen und anhei
namhaft zu machen haben, widrigcnö
oiese Rechlösache mit dcm aufgestellten
Kurator verhandelt werden wird.

ss. k. VezirkSamt Wippach. alS Ge>
, . . - " 26. November 1863.richt. ^.^ _

'<H3S-2>! Nr, 135N,

Edikt.
Pou dcm k. k. Beznlsamlc ^'illai.

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Martin

Mersel von Uutcrleve iu die ereculive
zeübiellmg der zu Gnnsten des Michael
Lulatsch von Llsche in Folge der Ein.
antwortung vom 31. Juli 1861. Z 797.
auf der dem Johann Lulatsch von Lesche
gehörigen. <m vormaligen, Grundbuchc
der Vistbumsherrschast Pfl ' l j L îboch
«üb Rklf.'Nr 279 volkomluc^üen Realität
hastenden Erbschafloforderung pr 62 ft
46 kr. wegen, aus dcm Vergleiche von,
14. Mai 1862. Z, 1834. schuldiger

26 N. 10 kr. <. >. c.g,williget, und
zur Vornahme drrssll'tn dic Tagsawmgell
ans den

26. J ä n n e r und
11. F e b r u a r 1864,

jedesmal Vormittags um 9 Ubr. in der
Gerichlokanzlci mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß oblgc Forderung nur
bei der 2len Feilbietung i'öthlgenfalls
auch unter dem Nennwerllie hmlangegc
beil werden würde, und daß der Ersteher
den MeistbolSl'elrag sogleich zu Gericht
zu cllcgen haben wird.

K. k. Bezirksamt Liltai, alS Gericht,
nm 28. Mai 1863.

( 2 l ! 4 i - 2 ) ' " N l 7 4 3 0 4 ^

Cditt .
Von dcm k. k. Bezilksamte l»ack.

als Gericht, wird dem unbekannt wo
befindlichen Hrn. Wilhelm Faluaui aus
Lack bekannt abgeben, daß ihm über das
ercklilk'r Fellliictnngsgssllch des Herrn
Ferdinand Pollak auS Idria, Herr Karl
Fal'iani von Lack als Knralor li<! n<-lunl
ansglslcllt wnrde.

Lack am 23. December. 1863.
(2563—2)" ^ ^ ^ ^ N r . 3556.

Edikt.
Von» k. k. Bezirksamt? Oberlaibach,

als Gericht, wird bekannt gemacht, daß
die mit dicßgerichtlichem Bescheide vom
21. I n l i 1863. Zahl 2213. anf den
5. December 1863 angeordnete III. ere«
cutwe Feilbietnng der. dem MallhäuS
Moschek vou Stein gehörigen, im Grnnd>
buche dcr vormaligen Herrschaft Freu»
driithal 5"l> Nktf.-Nr. 75 und 105 vor-
kommenden Realität sammt Fährnissen,
über AnsnchlN des ErccutionSführers
Johann Millauz von Laibach. Polana«
Vorstadt Haus» Nr. 72 , anf den

3. M ä r z 1864
mit dem vorigen Anhange in loco der
Realität übertragen worden ist.

K. k. Bezirksamt Obcrlaibach, als
Gericht, am 24. November 1863.

(2564-2) Nr. 3569.

Edikt.
Von dcm k. k. Bezirksamlc Oberlai-

bach, als Gcricht. wird hiemit bekannt
gemacht:

Es sei ül)<r das Ausucheu der Agnes
Tcrzhck. geborenen Tcrpin uon Saplana,
gegen Johann Terpin vo» Gercuth wegen,
aus dem Urtheile vom 15. März 1862,
Z. 1106. schnldigrr 807 fi. 48 kr. ö. W.
c. x. (!., i» die Ncassumirung dcr elecu«
livcn öffentlichen Versteigerung der. dcm
Achtern gehörigen, im Grundbnche der
vormaligen Herrschast Loilsch «ul» Nklf.-
Nr. 623 vorkommenden Realilät sammt
An» und Zngchör im gerichtlich elho-
bencu Schaßnngswerthe von 1534 fi.
.öst. W. gewilliget. nnd zur Vornahme
dersclbcn die elecntivsn FeilbietungS'Tag«
saynngen auf den

10. F e b r u a r ,
12. M ä r z und
16. A p r i l 1864.

jcrcsmal Vormittags um 9 Uhr. in dieser
Amlökanzlei mit dem Anhang ^uimmt
worden, baß die feilzublelcnde Realität
»nr hei der lltmn Ii,i',i)letung auch unter
dem SchäyuugSwcrlhe an den Mcistbie«
tendcu hintangegebcn werde.

Daö SchähuügSprotokoll. dcr Grund«
buchscrtracl und die Lizitatiouöl'cdingn.sse
können bel diesem Gericht, i>> den gewöhn«
lichcn Amtsstuoden eingesehen wcrdcn.

K. k. Bculksamt Obcrlaibach als
Gericht, ^n l 24. November 1863.'

(?^) ' ' M.^432.

Edikt.
ES wird bekannt gemacht, daß die

mit dießgcrichllichem Bescheide vom 20.
Augllst d. I , . Z. 3211. auf den 17.
November d. ).'anberaumte dritte Real-
fellbieluug der. der Agathe Mar t inMh
von Seedott ^h^ri.ikn Realilät Äud
Rcklf,.Nr. 654 uä Haasberg über AM
fuchen oc« Erlkulionsflihrers auf ktn

29 I a n u e r 1864,
Vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit deltt
frühertn Anbnllge übertragen worden <N»

ss. k. Bezirksamt Pl.inma. a!^ Oe'
richt, am 33. November 1868.


